
Freitag den HZ». Juli L8ZA.

Oberamt Horb . !
Warnung vor einem in der A «>H- !
wwuSererlieiörderuug nachUn - !
jhuv » bestehenden Unternehmen teS
Schubmachertz Niathiatz Ne «hing in
Stuttgart turch Kaufmonn Küster

in Horv.
Dieses Uuiernehmen entbehrt Nach

der Vernehmung bet Relhing turch
die K. Hiadtvlrekiwn in Eturigart
aüer und jeder Garantie . Rechnig I
erklarie nämlich , daß sein Unterneh¬
men beruhe : ^

1) darauf daß er in Ungarn weih«
rend dreier Monate eur herrliches
Land , dessen Anbau sehr lohnend scy,
und datz sich in jeder Beziehung zur
Ansieriung eignen würde , gesunden
habe,

2 ) daß ihm ein Gumwielosticum-
Fabrikant in Pesth zugesagt habe , daß
er oder sein Sohn hrnsichelich derje¬
nigen Personen , welche er nach Un¬
garn befördern würde , wegen ihrer
Ausnahme ur diesem Land das Er-
forderliche besorgen wolle, und

3 ) daß er bei seinen Erkundigun¬
gen, wo Land zu kaufen oder zu pach¬
ten wäre , von dem Verwalter eines
Baronen in Wien erfahren habe, daß
auf den Gütern des Leztern einige
Dörfer angelegt werden sollen , und
>ort daher viele Hundert Familien
Unterkommen könnten . Er fügte je¬
doch bei, daß er sich an diesen Ba¬
ronen gewendet aber keine Antwort
von demselben erhalten , und daß er
jezt erfahren habe , daß diese Euter
verpachtet seyen.

Indem nun die OrtSvorstcher an¬
gewiesen werben , vor der ferneren
Bctheiligung in dieser Sache die aus-
wanderungSlustigen Gemeindeangehö
rigen zu verwarnen , w .ld zugleich

darauf aufmerksam gemacht , daß ein
Grundherr sich Mil einem Einwande¬
rer nur über daS Verhältnß eines
Colon sten zum Gutsherrn vertrügen
und ihm daher keineswegs ein StaalS-
bürgerrecht crthUIen kann und daß
die östreichischen Staatsbehörden solche
eingewanderie Familien , wenn sic vcr-
arimcn , ohne Weiteres nach Würt¬
temberg und namentlich auch schon in
den OberamiS -Beznk Horb zurückge¬
schoben haben , wo sie ihren alien
Heimaihgemeindrn wieder haben zu-
geihettl werden müssen.

Den 2l . Juni I85L.
Königliches Oberamt.

Lindenmajer,

Oberamt Nagold.
Lteckbri « f.

Die I3jahcige Christine Fink bei-
ner  von Enzthal «st der Lanrstrel
cherei verdächtig ; man bilicr daher,
ans sie sahnten und sie im Bene
rungsfalle hieher liefern zu lassen.

Den 13. Juli 1853.
K . Oberamt.

Akt. Rooschüz,  Gt, - V.
Signalement:

Größe 4 Schuh 7 Zoll , Statur
unterst ; !, Haare und Augen schwarz,
finsteres Gesicht , grüner Kittel mit
schwarzen Aermeln , blauer , halbwvl-
iener Nock, grauer Schurz.

Oberamtsgericht Nagold.
Unterthalber  m.

Seh «lden !ichuid»ttivn.
In der Kantsache tiv ZvhS. Lutz,

Dominikus Bauere von Unterlhalheim,
ist zur Schuldenliquidation Tagfshrl
auf

Dienstag den 19. Juli d. I ,
BormiitagS 10 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und

Bürgen unter dem Anfügen auf daS
RalhhauL in Umerihalheim vorgela-
den werten , daß die NichlliquidireN-
den , so weit ihre Forderungen niLt
auv den Gerichisaklen bekannt lind , in
nächster Gerichtssitzung durch Bdschei-
von der Masse ausgeschlossen werten,
von den nutzt erscheinenden aklenbckann-
ten Gläubigern aber angenommen wird,
daß sie hinsichtlich ein S etwaigen Ver¬
gleichs , der Genehmigung tdS Vdk-
kaufs der Massegegenstände und der
Bestätigung de» Güte , pflegdrS der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse dci-
trelen . Nagold , den 17. Jum 7853.

König !. Oberamlögericht.
v. R 0 m.

Obelamrsgorichr Nagold.
M i » d e r s b a ch.

Schuldentiquidäriott.
In der» Gamsache des all Georg

Roken dauck,  Taglöhners in Min-
bertzbach, ist zur Schuldenliquidation
Tügfahrt auf

Donnerstag den 2l . Juli 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

anberamnr , wozu die Gläubiger und
Bürg .-n unter dem Anfügen auf daSRälh-
hauö zu MinterSbach vorgeladen wer-
ben, daß die Nicht1,qüidirenden , so wbfk
ihre Forderungen nicht aus den Ger 'chrs-
akien bekannt sind, in nächster Gdrichis-
sitzung durch Bescheid von der Masse
ausgeschlossen werden , von den übrigen
nicht erscheinenden Gläubigern über
angenommen wird , daß sie hinsichllrch
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung Lee Verkaufs der Mossegegen'
stände und der Bestätigung oes Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beilrelen.

Nagold den 20 . Juni 1853.
König !. OceramtSgerlcht.

v. Rom.
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Oberamtögericht Nagold.
Nagold.

Ächulbenliquibatioilen.
In den nachgenannten Gantsachen

ist zur Schulden - Liquidalion rc . Tag-
fahrt auf die unten dezeichnere Zeit anbe-
raumc , wozu die Gläubiger und Bür¬

gen unier dem Anfügen vorgeladen
werde » , daß die Nichtliquidi , enden , so

weit ihre Forderungen nichk auS den
Gerichts - Akten bekannt sind , an,

Schluffe der Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen , von den

übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß

sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der

Masse Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güterpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse betreten.

All Jakob Rentschler,  früher
Waldhornwirth ju Walddorf,

Dienstag den 26 . Juli 1853,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nachhalls in Walddorf;
Gottlied Ruoff,  Schmies Wlttwe

von Na .old , Margarethe , ged.
Harsch,

Donnerstag den 28 . Juli 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhaus in Nagold.
Den 14 . Juni 1853.

K . OberamtSgencht . v. Rom.

Forstamt Attenstmg.
Lang - » nd Klotz Holz.

Verkauf.
Am Frerlag dem 22 . Juli

aus dem Staatswald Wanne , Re¬

viers Enzklösterle:
594 Stämme Langholz

und
302 Sagklötze;

aus verschiedenen Walddistrikten
Reviers Hofstett:

434 Stämme Langholz und
t l ? Sägklöhe.
Zusammenkunft Morgen - 9

im Enzklösterle.
Alrenstaig , den 11 . Juli 1853.

Königliches Forstaml
Alver.

des

Uhr

Amtsnoranat Altenstaig.
Walddorf.

Gerichrsdeziikv Nagold.
Zweiter Lie^eusMafts-

Verkaut.
Unter Beziehung auf die frühere

Bekanntmachung Neo . 28 des Intel¬
ligenz - Blattes vom 8 . April 1853
findet in der Gantsache des

-j- Johann Georg Walz,  qewese«
nen Webers von Walddorf,

am Donnerstag dem 4 . August v. I .,
Morgens 8 Ubr,
ein zweiter , ohne Zweifel
ober lecker Verkauf der
Walz ' schen Liegenschaft,

gemeinderatdlich zu 535 fl. geschäzt,
wofür bis jezk nur 345 fl. offerirt
wurden , statt.

Die Liebhaber hiezu einladend.
Altenstaig , den 28 . Juni 1853.

Königl . AmlSnotariak.
Wullen.

r »2  Viertel 17 Ruthen Gebautes

Amtsnotariat Altenstatg.
Walddorf,

Gerichlsdefirks Nagold.
Erster ^iege » schaft - -Verkauf.

In der Gantsache des
alt Jakob Rentschler,  früheren

Waldhornwirths in Walddorf,
werden oderamksgerichtlichcm Auftrag
zu Folge nachstehende Realitäten , als:

G e d ä u:
Die Hälfte au

einem zweistockr-

4gsML^ ^ Kgen Wohnhaus,
^ ^ Scheuer uno

Schopf , oben im Dorf , ,
Gärten:

Die Hälfte an I ' s. Viertel 14 ' /^

Ruthen hinter dem Hauv , ^
die Halste an Vtertel 6 Ruthen

in Oderwiesen , s
die Hälfte an 16 '/, Ruthen allb ».

die Halste an Viertel 2 '/ , Ru - '
then allda , s

8 ^ Viertel 1"/^ Ruthen Pras-
und Baumgarten,

IV , Viertel in der Reutte;
Wiesen:

t Viertel 12 '/ , Ruthen im Thal,
der vordere Rain,

1 ' / , Viertel 40 Ruthen,
l ' I, Viertel I °/g Ruthen und

und 7 ' j, Ruthen OedeS im Oer»
telacker,

s Viertel 14 Ruthen in der Halden,
1 Viertel im Ktliacker,
8 Viertel im Hotderacker,
die Halste an 3 Viertel auf der

Buttersteile;
Zelq Hülben:

3 Viertel 8 ^, . Ruthen im Krum-

»//»

ir
8 ^ , Ruthen tm obern Thal;

A e ck e r:

Zeig Bcihmger Thal,
die Hälfte an 3 Viertel 17 Ruthen

lm Lholacker,
1 Viertel 5^ , Ruthen i.n Bigele,
3 Viertel im Löcblc;

Z «lg Schlack:
Viertel 2 's , Ruthen am M «n-
hardlcr Berg,

menacker,
die Halste an 3 Viertel 10  Ruthen

auf dem Brand;
Wald:

*Iis an 3 Morgen Viertel 9
Ruihen und

an 2 Morgen 2 Viertel im
Hochwald,

'lis an 3 Morgen ' /', Viertel 9
Rüchen und

'/s an 2 Morgen 2
Viertel im Hochwald,MK

'/is an 3 Morgen
Viertel 9 R tthen und

's « an 2 Morgen 2 Viertel im
Hochwald;

! Länder:
'4  an j. Viertel 14/,  Ruthen in

^ der Breite;
Markung Egenhausen:

A e ck e r:

die Hälfte an 2 Morgen 3 '/, Vier-
rel 7 ' j, Ruthen im Den,weg,

ciica 1 Morgen 2 Viertel lin
Wolfacker;

Zeig ob dem Dorf:
1 Morgen im Kugelbaum,
eirca l Morgen im Löchte;

Markung Agendach:
Wald:

circa 5 Morgen im alten Hau;
Markung Kloster Reulhin:

Ä ck e r:

2 Viertel in der Halde;
gemeir . berathltch zu 3700 ' fl. geschäzt,

am Samstag dem 23 . Juli d. I .,
Morgens 8 Uhr,

lauf  dem Ralhhaus zu Walddorf zu»
Verkauf gebracht.

fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Burqrn haben sich Uber idre

Zadlnngssahigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
auszuivnsen.

Altenstatg , den IS . Juni >853.
Königs . limcsnokariak.

Wullen.

M
sch
m,
s
ein
die
bin
che

A

MI

di«

da!
fal
we

e



Nagold.
Danksagung.

Bon der Aachener - Münchener
Mobiliar - Feuervtrsicherungs - Gesell¬
schaft wui de die hiesige « ravtgemeinde
mit einer sehr solid gebauten Druck-
Feuerspritze, zum Tragen und Fahren
eingerichtet , beschenkt, wofür viemit
dieser verehr !. Gesellschaft der ver»
bitiblichste Dank offen Ich ausgespro¬
chen wirv.

Den 11. Juli 1853.
Gemeinderatb.
Aas Auftrag :

Vorstano Engel
Stadt Aitenstaig.

Aufforderung zur Ablioltiug
eines gefundenen Beutels.
Dabier ist neulich ein Geldbeutel

mit ein gen alten Münzen gefunden
^  worden , der rechtmäßige Ei-

wird daher oufge
MH / fordert , seine Ansprüche an
diese Gegenstände binnen

15 Tagen
dahier geltend zu machen , widrigen-
falls anderwärts darüber verfügt
werten würde.

Den 11 . Juli 1853
Stadlschultheißenamt.

Speidel.

Edershardt,
GcrichtS -BestrkS Nagold.

Erster Li e «z e n fcv a f t s«
Verkauf.

In der Erekntivnösache gegen Chri¬
stian Renischler,  Schneider hier,
kommt am

Donnerstag dem 11. August d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem RatdhauS zum Verkauf:
^  die Hälfte an

einem zweistocki«
»gen Wohnhaus
"und Scheuer un¬

ter einem Dach , .
oben im Dorf , M- - '
mit 3,2 Ruthen
Gemüsegarten;

Wiesen:
Morgen 2,3 Ruthen in Huben,

47,6 Ruthen >m Göhrn;
M a h e f e l d:

Morgen 20,3 Ruthen auf der
Stock,

>/g Morgen 12,4 Ruthen im Mai.
acker;

A e ck e rr
V, Morgen 3,6 Ruthen in HauL«

acker,
V, Morgen 6 Ruthen in inner»

»düminerin,
Morgen 5,2 Ruthen in der

Breite,
'Morgen 22,2 Ruthen im Kalt«

schmied,
Morgen 13,3 Ruthen in Wald¬

acker,
2/g Morgen 10,8 Ruthen allda,

gemeinterathl ' cher Gesamml Anschlag
337 si.

KaufS - Liebhaber , auswärtige mit
obrigkeitlichen Prädikats « und Ver¬
mögens -Zeugnissen vnsehen , werden
eingelaten.

Den II . Juli 1853.
Gemeinderath.

Für «hu der Vorstand:
Werner.

Stadt Alien staiq.
Dritter Liegenfchafts-

Berkaur.
In der Erekationssache gegen

Johannes Nicsch,  Fuhrmann hier,
komm- am

Mittwoch dem 27 . Juli d. I .,
Nachmittags 2 Uvr,

die in Nro . 35 , 39 und
40 dieses Blatte » näber
beschriebene, m einem Haus-

Antveil , Acckern und 'Wiesen behe¬
bende Liegenschaft zum dritten - und
lejtenmal auf diesigem Raihdaus zum
Verkauf , wozu Kautsliedhader — aus>
wärtige mit odrigkeillichen PrädikaiS«
»nd V -rmögenS « Zeugnissen versehen
— emgcladen werden.

Den 21 . Juiu 1658.
Stadt -Gcmeinderath.

Vorstand r
Speidel.

Nagold,
Oberamts - Stabt.

Hau - - und Itzartcn-
V erkauf

DaK in den '-kümmern 36 und 39
dieses Blattes näher beschriebene
zur Verlafsenschafts -Masse tes -s Ober-
amts -Arzies Dr . Jenisch  dah,er ge-

dörige — Besitzthum kommt
WM unter annehmbaren Bedingun-
skL aen am
Donnerstag dem 21 . Juli 1853,

Abends zwischen 6 und 8 Uhr,
im hiesigen Gasthause zur Schwane
in öffentlichen Auistreich, wo,U die
Liebhaber eingeladen werben , und kön¬
nen die Verka ifs -Objekie täglich be¬
sichtigt werden.

Unterihalheim,
Gerichtsbezirks Nagold.

Li genscdakts «Verkauf.
In der Gaiitsache deS Domini Jo¬

hann s Lutz , Bauers dahier , wird in
Folge odcramtsgerichilichem Aufträge

jru Folge hienach beschriebene Liegen¬
schaft zum Verkauf gebracht:

Ackerzelg :
'/gMorgen 37 ^ o Ruiven Acker in

Ltnsenackern,
b?e Hälfte an
1 ' ig Morgen Acker

im ->omenthal;
Ackerzelg

Morgen 30 ,̂̂ o Ruthen auf der
Höbe oder im Sallenbusch.

Der Verkauf findet am
Moni g dem 18 Juli d. I .,

Morgens 10 Ubr,
auf hiesigem Ratbhaus statt,  wozu
Liebhaber eingeladen werden.

Den l-3 . Juni 1853.
Schulibeißenamt.

Klrnk.

Mail «;, Kehl und Havre

Chrislie , rjeinrich und Comp.
An AnKWMrdersr nach Amerika.

Für den Monat Juli haben ^
wir eie Preise zza »>z bcsoilde >S^
bill -z gestellt und können Ab
schluffe gemacht werten mit der

Bezirks - Agentur Nagold
von

Christ . Fried . Lappler.



Daisingrn,
OberamlS Hvrb.

Frucht - V,rk «ittf.
Am Montag dem 18 . d. M,

Morgens 8 Uhr,
werden auf hieffgem Nath-

^E ^ Ä Haus 50 Ocheffel Dmkel
öffentliche» Aufstreich

gegen baare Bezahlung
verkauft , wozu die Liebhaber höflichst
eingeladen werden.

Den 10 . Juli 1853.
ffvr den Gemeinderath:

_ Schultbe -ß Teufel.
Nagold.

Fahrniß Verkauf.
Am Samstag dem 16 . Juli d. I .,

Mittags 1 Uhr,
wird der Unterzeichnete in seiner Be¬

hausung eine
Fahrniß ..uk-
lion adhal-

»ten , wobei
Vorkommen:

zwei eiserne und ein dol-
zerner Wagen,

.einChaiscden,ein
_ ' großer Schlit¬
ten , Fuhr - und Reit-
geschirr , ( ein paar
schöne Chaisengeschirre ) , ein ita-

lienischer Kairen , verschie»
denes Werk - und Brenn»
brlz . ziemlich neues und al-

tes Elsen , 2 Pferde,
zwei Kühe und
sonstigerHaus - ^

. . rath durch alle
Rubriken , namenrliE viele Frucht
und Mehlsäcke;

und lade ich die Liebhaber höflich hie
zu ein. _

Auch bitte ick di'eieingen Personen,
-reiche noch Lacke von mir in Häuten
haben , um deren alsbaldige Zurück¬
gabe. Ferd . Pfeifer.

Nagold,
ferner find an Beiträgen für

die Ueberscbip . nl inten über¬
leben worden:

An Dekan Frei Hofer : Bon Schul¬

meister Holjinger in Pfrondorf 30 kr.
Bon derKemeinde Rohrtorf >6 fl. 15 kr.
Von der Gemeinde Hochdorf 14 fl. 29 kr.

An Oberainrmann Wiebbekink:
Von der Gemeinte Pfrondorf 4 fl.

An OberamiS - Pfleger Roller:
Durchs Pfarramt Enzklöstene vo»
Fr. Schm . 24 kr.

Herzlichen Dank den Gebern.

Nagold.
Neue wohlfeile Ausgabe

von

12 Bände in ZA Liefernngci » zu 12 kr.
WFer gesunde Nahrung für Geist und Her : , einen unerschöpflichen Schatzder Unterhaltung und Belehrung sucht, der kaufe stch:

Aarl Julius iVeder ' s Vernokrilos
oder

liinterlasscne Papiere eines lachenden Philosophen ! !
wovon die erste Lieferung so eben erschienen und in Unterzeichneter Buch¬
handlung zu baden ist.

Jede Seile  dnses Buches bietet sprudelnde » Humor,  tiefste
Menschen-  und Sa  ch ken  n kn iß . — Es ist ein wahrer Hausschuh  für
den Kern des denkenden Volke», — ein Meisterstück  der geistreichsten ulid
witzigsten Beobachtungen . — Webe rs Demokrites - bereits in drei star¬
ken Auflagen verbreitet , — war,  seines bisherigen hohen Preises wegen,
nicht allgemein zugänglich . — Um diese

vierte , sorgfältig erläuterte Original - Ausgabe
Jedermann  lci -dt käuflich zu machen, geben wir solche >n 35 Lieferungen
(von je 150 dis 160 Aeiien ) zu dem außerordentlich niedrigen Preise von nur:
12 kr . für die Lieferung,  und schließe sich solche in windiger Ausstal-
.ung der neuen „ WoikSbiblivthek deutscher Clufstker " an . — Alle
l4 Tage wirk eine Lieferung ausgegeben . — Mit einer wöchentlichen Aus¬
gabe von wenigen Kreuzern ist somit auch den Unbemitielistcn Gelegenheit
gegeben, sich ein We .-k anzuschaffen, daS Alt und Jung die geistreichste und
belehrendste Unterhaltung gewahrt und jeder Eiblidihrk zur Zle «te gereicht.

Zu haben in der
i _ Buchhandlung von G . Zaifer.

K r uch t p reise.
Fracht«
gatluuz.

> Altenstaig.
den :3. Juli 1853,

f ver Scheffel.

'.3

L. Ir. i st. Ir. i st. kr.» st. kr. !
D «»'el alt . - !— — >- >- !

. neuer 9 — 7 36 6 27g - - i
Aernen . 20 32 20 24 2» 18 , 21 4
R ggeu , 1V 24 16 - >>544 !! —
Nerv « . ! 12 48  12 45 12  30 "
Haber , alt . — - — — —

. neuer 6 <5 8 - —
Mibl 'rucht 14 — 13 30 13  —
Weizen . — '
B inen 18 — -
Trbs .'i, . I— — — —
ki se« . ' - s-

Frendenstadt,
oer. 9 . Juli '. 853,

ver Scheffel.
kr.' st.

40 19

4 12

L.

20

Tübingen , I Lalw,
den 3 . In i 1853 , i den 9 . Juli

ver Scheffel . ß vcrrScheffe
kr. 'st. kr. i st. kr.z st. kr.z st. kr. f st. kr. .

3,

Brvd - sk Fleischpreife.

20 t3

zr ^ 6

- io
t 2 l-

- . 13

30 8 37

20 , 2 43 12

1
6 8
- — 23
- - S—

13

e 7
- 19

54
1«̂ l8

36 13 4

— » 49 6 42 6 7

-9 >2 - i-

57 6

— 18
— 21

45 6 24 . 6 —

In Menstaig:
4P .Kernenbr.l 5 kr
Weck5 «. 2 Q 1.
jLchscnsteisch 9 .
Rindfleisch . 7 „

- 2̂ Kalbfleisch . 5 „
fSchivst.abgez.10 „

. unadgez. 12 „
In Freuocnstadt:

— — 4P .Kernenvr . 17tr.

24 >7 36—
20 20 —!—

Weck 5 8.— Q . I .
Ochieastrisch 0 „
Rm rkeuch , 8,
Kalbsteiscv . 6 „
Schwst . adoez . 1» „

. una gcz 12^

In Tübingen:
4P .Ksrnendr . I7kd»
Weck5 8 . Q 1„
Ochseii fleisch 10 .,

Rinosteisch . . 9,
Kaidsteisch . . 6,
Schwst .abgez . lO.

„ unadgez : 11^
In Ealkv

4P .Kerns »drr 7 ' r.
Weck4 8. 3 t 1.
OchiensteNch 10„
Rn .d scsch 9»
Kaidsteisch . 7„
«scv>vst. abgcz .10»

» unadgez . tl»
Repi- >r«, gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G. Z u » i c r.
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